
 

 
Lachs-Extrablatt 
 
Freiburg, 20. April 2012. Vor zwanzig Jahren hat der „Rio-Gipfel“ beschlossen, beim Ar-
tenschwund eine Trendumkehr einzuleiten. Überall auf dem Globus solle man sich für 
mehr Artenvielfalt („Biodiversität“) einsetzen. Im Rahmen der Freiburger Nachhaltig-
keitstage unternehmen wir heute einen Schritt, die Artenvielfalt in der Dreisam zu meh-
ren. Mit dem Einsetzen von kleinen Lachsen soll „der König der Fische“ auch wieder in 
die Dreisam zurückkehren. Die kleinen Lachse, die wir heute in die Dreisam entlassen, 
werden sich nach einiger Zeit auf den langen Weg nach Grönland machen. Nach weni-
gen Jahren werden sie als kapitale Fische über den Rhein in die Dreisam zurückkehren. 
Mit dem Ablaichen im Dreisamkies  wird sich der Fortpflanzungszyklus des lange aus-
gestorbenen Fisches in der Dreisam wieder schließen. Dabei gilt es allerdings noch 
zahlreiche Hemmnisse zu überwinden. U.a. müssen noch zahlreiche Wasserkraftanla-
gen mit Fischpässen ausgestattet  bzw. Wanderungshindernisse beseitigt werden: Im 
Oberrhein, in der Alten Elz - und in der Dreisam insbesondere das Schwabentorwehr. 
Und zu Niedrigwasserzeiten sollte selbstverständlich die für die Fische notwendige 
Mindestwassermenge in der Dreisam verbleiben. 
 
Für die finanzielle und organisatorische Unterstützung der Lachsbesatzaktion danken 
wir herzlich der Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, dem Cafe Extrablatt und 
dem Agenda21-Büro Freiburg! Wenn Sie selbst die Wiedereinbürgerung des Lachses 
in der Dreisam und in den anderen Schwarzwaldflüssen unterstützen wollen, dann kön-
nen Sie eine Spende auf das Konto 20314206 (BLZ 664 927 00; Volksbank Kinzigtal) 
der gemeinnützigen Wanderfische Baden-Württemberg GmbH (siehe www.wfbw.de) 
überweisen.  
 
 
Kontaktieren Sie uns bitte, wenn Sie Fragen zum Gewässerschutz in der Region und 
zum Lachs in Dreisam haben: regioWASSER e.V., Alfred-Döblin-Platz 1, 79100 Frei-
burg, Tel.: 0761/45687153, 275693 oder 45683334; E-Mail: post@regiowasser.de 
Oder kommen Sie nach der Lachsbesatzaktion noch mit uns ins Cafe Extrablatt! 

http://www.wfbw.de/
mailto:post@regiowasser.de


Die lange Wanderung der „Langdistanzwanderfische“: Von der Dreisam nach 
Grönland und zurück – jeweils über 4.000 Kilometer!  
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Weitere Informationen zur Rückkehr des Lachses im Oberrhein und in der Dreisam fin-
den Sie in den beiden folgenden Büchern: 
 
Die Dreisam - Vergangenheit,  
Gegenwart und Zukunft eines Flusses 
In dem reich bebilderten Buch „Die Dreisam“ wird deutlich, dass der Dreisam seit historischen 
Zeiten übel mitgespielt worden ist: Nachdem schon bei einer der zahlreichen französischen Be-
lagerungen der komplette Fluss umgeleitet worden war, um ein freies Schussfeld auf die Stadt 
zu bekommen, haben zwei Jahrhunderte moderner Wasserbau die Dreisam in ein immer per-
fekter gestaltetes Doppeltrapezprofil gezwungen. Inzwischen hat die Dreisam wieder eine fast 
einwandfreie Gewässergüte, die auch eine Rückkehr des Lachses ermöglicht. Die Wertigkeit 
dieser Dreisam-Monographie wird dadurch verdeutlicht, dass nicht nur der Freiburger Regie-
rungspräsident, sondern auch die Brüsseler EU-Kommission den Bildband mit einem Vorwort 
geadelt haben. 

Jörg Lange: Die Dreisam - Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft; November 2007;  
ISBN 978-3-935737-54-8, 22,2 cm x 28,5 cm, 248 Seiten, gebunden, 29,80 €, Lavori-
Verlag, Freiburg; www.shop.lavori-verlag.de; regioWASSER e.V. [Hrsg.] 

 
Der Lachs - Ein Fisch kehrt zurück 
Lachse wanderten noch vor hundert Jahren vom Atlantik bis in die Gebirgsflüsse der Alpen, wo 
sie laichten, und die Lachsfischerei war Lebensgrundlage vieler Fischer. Heute gleicht das Auf-
tauchen eines Lachses in Basel einer Sensation und kaum jemand weiß von der historischen 
Verbreitung der Rheinlachse. Von den ehemaligen Laichgebieten in den Alpenflüssen bis zur 
Rheinmündung und der Nordsee begleitet dieses Buch den Lachs während seinem erstaunli-
chen Lebenszyklus, beleuchtet die Ursachen für sein Aussterben im Rhein und schildert die be-
reits eingeleiteten Maßnahmen für eine Rückkehr.  

Der Lachs - Ein Fisch kehrt zurück - Autoren Mertens, Marion / Bösiger, Ruedi / Imhof, 
Paul / Knutti, Andreas / Küry, Daniel / Staub, Erich, 264 Seiten, 150 farbige u. 20 sw Ab-
bildungen, 20 Grafiken/Tabellen, gebunden, 23,5 x 26 cm, Haupt-Verlag, 39,90 €. 


